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TOP 1 

Um 15.00 Uhr begrüßte der Sportleiter des MSC Schatthausen, Herr Marcel Comos, die anwesenden  
Sitzungsteilnehmer und wünschte der Versammlung einen harmonischen Verlauf. 

 
TOP 2 

Der 1.Vorsitzenden der TSG, Herr Wilhelm Sattler hatte nur einen kurzen Geschäftsbericht zu verlesen. 
Er teilte der Versammlung mit, das 33 Vereine der TSG-Südwest angehören. Zu den Veranstaltungen 
verwies er auf den Bericht der Sportleiter.       

 
TOP 3 

Den Bericht des Schatzmeisters wurde von Werner Marschalek verlesen. Er informierte die 
Versammlung über  Beitragsrückstände in Höhe von ca. 600,- Euro, die dadurch zurückzuführen sind, 
das einige Vereine schon zwei Jahre lang den Beitrag noch nicht überwiesen haben. Da manche 
Rechnungen auch wieder mit dem Vermerk „Empfänger unbekannt“ zurückkommen, bat Marschalek 
darum, das Änderung in den Verein zeitnah an den TSG-Vorstand gemeldet werden.   

 
TOP 4 

Die einwandfreie Kassenführung wurde Matthias Waldi als Kassenrevisor dem Schatzmeister bzw. 
Vorstand ohne jegliche Beanstandungen bescheinigt. Er sprach auch noch mal die Ausstände einiger 
Vereine an. Im späteren Verlauf der Versammlung wurden deshalb durch den Schatzmeister die 
betroffenen Vereine namentlich erwähnt, damit die anwesenden Vereinsvertreter ggf. aktiv werden 
können.   

 
TOP 5 

Sportleiter Gerd Oberle dankte in seinem Bericht den Veranstaltern und deren Helfern für die 
Organisation und Durchführung der durchgeführten Trials. Von den 8 angemeldeten Läufen konnten 
dieses Jahr alle durchgeführt werden. 158 Fahrer wurden für die Jahreswertung gemeldet, diese waren 
insgesamt 536-mal am Start. In die Endwertung kamen dann auch wegen der neuen Regelung 177 
Fahrer, das sind 77% aller gemeldeten Fahrer. Mannschaften wurde 14 gemeldet, von denen 12 in 
Wertung kamen. 
Da es bei einigen Trials zu Unstimmigkeiten bei Wertung und Veranstaltungsabläufen kam, sagte 
Oberle dass bei Problemen eine Einigung durch die Sportbeauftragten und dem Fahrtleiter 
herbeigeführt werden sollte. Augenmerk sollte in den Vereine darauf gelegt werden, das Fahrer und 
deren Betreuer das Regelwerk für Trialveranstaltungen näher gebracht bzw. einmal durchgegangen 
werden sollte. Dadurch könnten viele Streitfälle vermieden werden. 
Oberle erwähnte auch die Erfolge der TSG-Fahrer bei nationalen und internationalen Veranstaltungen. 
Er dankte den Vereinen für die gute Jugendarbeit, als Grundlage dieser Erfolge. 

 
TOP 6 

Feststellung der Stimmliste: Es waren 17 Personen bzw. Vereine anwesend und damit stimmberechtigt. 

 
TOP 7 

Satzungsgemäß beantragte Matthias Waldi die Entlassung der Vorstandschaft, die von der 
Versammlung einstimmig angenommen wurde. 
 

TOP 8 
Zur Wahl standen der 2. Vorsitzende, Schriftführer, 2. Sportleiter, ein Beisitzer sowie ein Kassenrevisor. 
Wahl 2. Vorsitzender – Vorgeschlagen und einstimmig wiedergewählt wurde Joachim Klinger. 
Wahl Schriftführer – Vorgeschlagen und einstimmig wiedergewählt wurde Ortwin Sann. 
Wahl 2. Sportleiter – Vorgeschlagen und einstimmig wiedergewählt wurde Andreas Schulz. 
Wahl Beisitzer – Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wurde Thomas Buck. 
Er tritt die nachfolge von Siegfried Greiner an, der nicht mehr kandidierte. 
Als Kassenrevisor wurde Robert Philipp vorgeschlagen und von der Versammlung einstimmig  
für die nächsten 2 Jahre gewählt.  
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TOP 9 
Für das Sportjahr 2012 haben sich 6 Vereine bereiterklärt ein TSG-Trial durchzuführen: 

   
17.06.2012 Unterer Breisgau   22.07.2012 Salach  

 24.06.2012 Hornberg    16.09.2012 Biberach 
 15.07.2012 Ölbronn    30.09.2012 Sulz a. Eck 
 
 Alle Termine werden wie immer im Internet unter www.ortwinsann.de veröffentlicht. 
 
TOP 10 

Anträge zur Jahreshauptversammlung kämen vom AMC Biberach.  
 
Antrag 1 – Startgelderhöhung 
Es wurde eine Erhöhung von 8 auf 12 Euro für Jugendliche und von 10 auf 15 Euro bei Erwachsenen 
beantragt. Der Vorstand der TSG schlug eine einheitliche Höchstgrenze von 15 Euro vor, die den 
einzelnen Veranstaltern einen Spielraum bei der Startgeldhöhe erlauben würde. 
Nach reger Diskussion in der Versammlung kamen 3 Vorschläge zu Abstimmung: 
a) Startgeld bleibt unverändert – 5 Ja-Stimmen 
b) Startgeld 12 Euro bis 18 Jahre und 15 Euro über 18 Jahre – 0 Ja-Stimmen 
c) Startgeld 10 Euro bis 18 Jahre und 12 Euro über 18 Jahre – 8 Ja-Stimmen 
Bei 4 Stimmenthaltungen wurde Vorschlag C zur Startgelderhöhung angenommen. 
 
Antrag 2 – Kontrollschreibung an den Sektionen 
Der AMC möchte dass die Pflicht, eine Kontrollschreibung für die Strafpunkte an den Sektionen zu 
führen, aufgehoben wird. 
Die Versammlung stimmte mit 12 Ja- zu 3 Neinstimmen bei 1 Enthaltung dem Antrag zu. 
Jedem Veranstalter ist nun freigestellt, ob er diese Listen führt oder nicht. Die TSG sprach sich aber 
dafür aus, dass nach Möglichkeit die Kontrollschreibungen gemacht werden, damit man bei 
Auswertungs-Unstimmigkeiten eine gewisse Nachprüfbarkeit hat.  
 

TOP 11 
Voranschläge für 2012 wurden der Versammlung bekannt gegeben: Ausgaben ca. 2000 Euro, 
Einnahmen ca. 2000 Euro. Abstimmungsergebnis: Voranschläge wurden einstimmig angenommen. 

 
TOP 12 

Bekanntgabe der Auf- bzw. Absteiger für die Saison 2012:  
 
Von Klasse 3 in Klasse 2: 
Sascha Neumann, MSC Marbach 
Dominic Weimann, MSC Schorndorf 
Sandro Melchiori, MSV Hammelbach 
Andre Schmidt, MSV Hammelbach 
 
Von Klasse 4 in Klasse 3: 
Jan Rathfelder, MSC Falke Sulz 
Thomas Herter, MSC Schorndorf 
Max Faude, MSC Falke Sulz 
Dennis Dingeldein, MSC Ulfenbachtal 
Patrick Neid, AMC Idstein 
 

Von Klasse 5 in Klasse 4: 
Katharina Holzapfel, MSC Köngen 
Markus Bonatio, AMC Unterer Breisgau 
Lino Bonatio, AMC Unterer Breisgau 
Mirco Buck, AMC Biberach 
 
Von Klasse 6 in Klasse 5: 
Steffen Keuter, MSC Marbach 
Florian Ruedi, AMC Biberach 
Angela Herter, MSC Schorndorf 
Morris San Milan, AMC Unterer Breisgau 
Oliver Widmann, MSC Marbach 
Sandro Stein, MSV Hammelbach 

 

 

http://www.ortwinsann.de/
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TOP 13 
Änderung der Rahmenausschreibung: 
 
Punkt 1.1: 
Klasse 1 – Trainingswertung für A/I-Lizenz-Fahrer  
 
Neuer Punkt 1.4: 

 In Klasse 1 können Fahrer mit A/I-Lizenz in Tageswertung starten. Sie fahren grundsätzlich in der 
weißen Spur der Klasse 2, der Veranstalter kann in den einzelnen Sektionen eine zusätzliche 
Schwierigkeit mit einem gelben Pfeil bzw. Tor ausstecken. 
 
Anmerkung: 
Mit der Aufnahme der Klasse 1 in die Ausschreibung soll es den A/I-Lizenz-Fahrern ermöglicht werden, 
an TSG-Veranstaltungen teilzunehmen ohne dass sie Strafen durch den DMSB befürchten müssen. 
(Siehe hierzu auch Protokoll JHV 2010 TOP 13) 
Die Veranstalter werden gebeten diese Klasse in Ihre Kurzausschreibung mit aufzunehmen. 
Die Klasse 1 zählt nicht zur TSG-Jahreswertung soll also keine Konkurrenz zur Trial-DM sein. 
Bei den Trial-Veranstaltungen müssen keine Preise für diese Klasse vergeben werden. 
 
Die Aufnahme der Klasse 1 in der Rahmenausschreibung wurde mit 16 Ja-Stimmen bei einer 
Enthaltung angenommen. 
 
Punkt 4.1:  
Nenngeld bis 18 Jahre 10,- Euro, über 18 Jahre 12,- Euro 
(siehe TOP 10) 
 
Punkt 7.5.3:  
Sektionskontrolllisten müssen nicht mehr geführt werden. 
(siehe TOP 10) 
 
 
Die Jahreshauptversammlung 2012 findet am 10.11.2012 wieder in Schatthausen statt. 
 
Die Versammlung wurde gegen 17.15 Uhr vom 1. Vorsitzenden Wilhelm Sattler geschlossen. 
 
 
 
Schatthausen den 05.November 2011 

 
Ortwin Sann, Schriftführer der TSG-Südwest  


